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FPControl 

Vorwort 

 
Die Software FPControl dient der Kostenkontrolle und der Verwaltung von Fahrzeugen in 
Betrieben und Einrichtungen. Durch die Auswertungs- und Analysemöglichkeiten der Software 
entsteht eine absolute Kostentransparenz bei der Beurteilung des Fahrzeugeinsatzes. Aus den 
Ergebnissen der Analysen lassen sich häufig erhebliche Kostenreduzierungen ableiten.  
 
Das Programm enthält folgende Funktionen: 
 

 Pflege der Stammdaten für Fahrzeuge, Fahrer, Kostenstellen, Fahrzeugarten, 
Fahrzeuggruppen, Kontenplan, Lieferanten und Terminarten 

 Speicherung von Fahrzeugdaten über Ausstattung, Technik, Beladung, Versicherung, 
Unfälle, und anderes 

 Berechnung und Hinterlegung der Prüftermine anhand der Erstzulassung und der 
Prüfart des Fahrzeuges 

 Speicherung der Kalkulationsdaten mit fixen Kosten variablen Kosten und Einsatzdaten 
sowie Erstellung eines Kalkulationsblattes mit den zeit- und kilometerabhängigen 
Kosten. 

 Berechnung der Einsatzkosten am Bildschirm anhand der Kalkulationsdaten 

 Erfassen der tatsächlichen Fahrzeugkosten und der Fahrzeugerlöse nach Kostenarten 

 Automatisierte Buchung der monatlich wiederkehrenden Kosten  

 Erfassen der Fahrzeugleistung über Laufleistung oder Umsatz 

 Fahrzeugkostenrechnung auf Basis der tatsächlichen Kosten und Erlöse. 

 Kontenblatt mit Anzeige aller Buchungen zum Fahrzeug 

 Reparaturliste mit allen Reparaturen eines Fahrzeuges 

 Dieselliste mit Darstellung des Kraftstoffverbrauches und Durchschnittsverbrauchs 
eines Fahrzeuges 

 Automatiserte Verbuchung der von den Tankgesellschaften elektronisch bereitgestellten 
Tankdaten (Zusatzmodul Tankdatenschnittstelle) 

 Verwaltung von ausgegebenen Tankkarten bzw. Arbeitsmittel (Zusatzmodul 
Tankkartenverwaltung) 

 Grafische Gegenüberstellung der Kosten und Leistungen nach Fahrzeugen und 
Zeiträumen 

 Fahrzeuganalysen bezüglich Verbrauch, Reparaturen und Fahrleistungen mit 
Gegenüberstellung der erwarteten und tatsächlichen Werte ermöglichen eine ständige 
Kontrolle der wichtigsten Fuhrparkdaten. 
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 Einscannen von Belegen zu Fahrzeugen und Buchungsbelege (Zusatzmodul 
ScanArchiv) 

 Werkstattverwaltung (Zusatzmodul) zum Erfassen den Reparaturleistungen und 
Verwaltung der Ersatzteile 

 
FPControl zeichnet sich durch folgende technische Merkmale aus: 

 Die Software ist einfach zu bedienen und entspricht dem Windows-Standard. 

 Eine vollständige Online-Hilfe, identisch mit dem Handbuch, erklärt Funktionen und 
Zusammenhänge. 

 Das Programm ist auf Basis der neuesten objektorientierten Softwaretechnologie 
(Programmiersprache Delphi 6 Enterprise Edition) entwickelt. 

 Die Daten sind in einer standardisierten File-Server Datenbank gespeichert und über die 
BDE (Borland Database Engine) mit dem Programm verknüpft. 

 Mit dem integrierten Formulardesigner kann sich jeder Anwender die Belege anpassen. 
 

 
Die Software wird entsprechend der technischen Entwicklung und aufgrund von 
Anwenderhinweisen gepflegt und weiterentwickelt. 
 
Mit einem Softwarepflegevertrag sichern Sie sich ein stets aktuelles Programm und den 
erforderlichen Hotline Service. 
 
 
 
 
Für Hinweise und Vorschläge zu Verbesserungen dieses Handbuches und der Software ist 
Ihnen der Herausgeber sehr dankbar. Wir werden bemüht sein, Ihre Hinweise in zukünftigen 
Auflagen und Versionen zu berücksichtigen. 
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Teil I: Installation 

Voraussetzungen 

 
FPControl ist ablauffähig auf handelsüblichen Personalcomputern, auf denen ein Windows 
32BIT Betriebssystem installiert ist (Windows XP, Windows 2000). 
  
An die Hardware werden keine besonderen Anforderungen gestellt. 
 
Das Programm FPControl unterstützt über entsprechende Windows-Treiber alle 
handelsüblichen Drucker. 
  
Es wird dringend empfohlen, die Daten regelmäßig auf ein externes Medium zu sichern. Damit 
kann im Falle von technischen Störungen eine Datenrückspeicherung erfolgen.  
  
Sichern Sie alle Dateien in den Verzeichnissen unterhalb von FPControl (standardmäßig das 
Verzeichnis āDatenô und das Verzeichnis āReportsô). Die Datensicherung ist auÇerhalb von 
FPControl einzurichten. Die Software bietet keine eigene Datensicherungsfunktion. 

Installation 

 

Die Installation von FPControl ist menügeführt über ein Installationsprogramm. Nach Einlegen 
der CD wird das Installationsprogramm automatisch gestartet. 
Auf der gelieferten CD befinden sich alle jeweils verfügbaren Programme der Firma FUHRPARK 
Software GmbH Oberlungwitz als Erstinstallation und als Update. 
Zur Installation von FPControl wªhlen Sie die Lasche ĂWIN-Demoñ und 
ĂFUHRPARK/G¿terverkehr Windows 32 BIT (FPControl)ñ und beginnen die Installation mit 
ĂStartñ.  
 
Die Demo Version enthält die vollständige Funktionalität mit zeitlicher Nutzungsbegrenzung. 
Nach Lizenzierung der Software wird über den Lizenzeintrag die Zeitbegrenzung aufgehoben. 
Alle eingegebenen Daten bleiben erhalten.  
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Während der Installation wählen Sie das Verzeichnis, in dem die Software installiert werden soll. 
Vorgeschlagen wird das Verzeichnis "c:\Programme\FUHRPARK\FPControl".  
 
Die Daten sind im Unterverzeichnis ĂDatenñ zum gewªhlten Verzeichnis gespeichert. Ein 
weiteres Unterverzeichnis ĂReportsñ enthªlt die Formulare, die vom Programm verwendet 
werden.  
 

 
 
Die Software benutzt als Datenbankmaschine die Borland Database Engine (BDE). 
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Die für FPControl benötigten Einstellungen werden bei der Installation automatisch 
vorgenommen. Die BDE-Verwaltung rufen Sie ¿ber āEinstellungen, Systemsteuerungô auf oder 
indem Sie nach dem Programm BDEADMIN suchen und dieses ausführen. 
 

 
 
FPControl benötigt die Datenbank FPCDB. Um die Datenbankdefinition zu ändern, betätigen 
Sie auf der Zeichenfolge "FPCDB" die linke Maustaste. Dann lässt sich z.B. der Datenpfad 
ändern. Wenn die Mandantenfähigkeit des Programms genutzt werden soll, können weitere 
Datenbanken angelegt werden. Die Datenbanknamen müssen immer mit FPCDB beginnen. Die 
Datenbank für den zweiten Mandanten könnte also z.B. FPCDB2 heißen. Die Daten für den 
zweiten Mandanten sind manuell in ein zweites Verzeichnis zu kopieren. Mit diesem Verzeichnis 
ist die Datenbank zu verknüpfen. 
 
Für den korrekten Ablauf des Programms ist darauf zu achten, dass unter "Konfiguration, 
System, INIT" MAXFILEHANDLES=96 eingetragen ist !!. 
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Sachkontenplan 
 
Standardmäßig ist ein Sachkontenplan eingestellt, der an den DATEV-Kontenplan SKR04 
angelehnt ist. Wenn ein an den SKR03 angelehnter Kontenplan verwendet werden soll, dann 
sind im Verzeichnis āDatenô folgende Dateien umzukopieren: 
 
SACHKO03.DBF    kopieren in    SACHKO.DBF 
SACHKO03.MDX   kopieren in    SACHKO.MDX 
 
Lassen Sie anschlieÇend ĂReorganisierenñ laufen. 
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Teil II: Hinweise zur Anwendung 

Einrichtung 

 
Nach der Installation sind Grunddaten einzugeben bzw. die mitgelieferten Vorgaben zu 
kontrollieren: 
 
Unter Stammdaten Fahrzeugarten, sind die relevanten Fahrzeugarten einzurichten. Über die 
Fahrzeugart können die Fahrzeuge aus technischer und einsatztechnischer Sicht klassifiziert 
werden (z.B. Kleintransporter, PKW, Kleinbus, Sattelzugmaschine). Die Fahrzeugart ist 
Selektionskriterium in den Auswertungen. 
 
Wenn verschiedene Abteilungen oder andere Betriebsstrukturen getrennt betrachtet werden 
sollen, erhält jede Struktur eine Kostenstelle. Jedes Fahrzeug kann einer Kostenstelle 
zugeordnet werden. Die Kostenstellen sind unter Stammdaten, Kostenstellen zu definieren. Die 
Kostenstelle ist Selektionskriterium in den Auswertungen. 
 
Wenn Fahrzeuge aus organisatorischen oder technischen Gründen zusammengefasst und 
später analysiert und betrachtet werden sollen, dann können Fahrzeuge zu Fahrzeuggruppen 
zusammengefasst werden. Das kann z.B. sinnvoll sein, wenn man die Fahrzeuge nach Ihrer 
Einsatzart ĂFernverkehrñ - ĂStreckeñ oder Fahrzeug verschiedener Hersteller ĂVW-Transporterñ ï 
ĂOPEL-Transporterñ vergleichend beurteilen will.  Die Fahrzeuggruppen sind unter Stammdaten, 
Fahrzeuggruppen einzurichten. Die Fahrzeuggruppe ist Selektionskriterium. 
 
Unter Stammdaten Kontenplan sind die gewünschten Konten zu definieren. Standardmäßig ist 
ein an den DATEV-Kontenplan SKR04 angelehnter Kontenplan eingestellt. Bei Bedarf kann ein 
an den DATEV-Kontenplan SKR03 angelehnter Kontenplan eingestellt werden (s. Installation). 
Der Kontenplan kann entsprechend der spezifischen Vorstellungen erweitert oder verkürzt 
werden. Insbesondere sind Bankkonten und Erlöskonten zu ergänzen. 
Zu jedem Kostenkonto können bis zu 9 Unterkonten definiert werden. 
Der Kontenplan ist vor Beginn der Buchungen sorgfältig abzugleichen. 
Neben den Konten kennt FPControl noch vordefinierte Fahrzeugkostenarten: Betriebsstoffe, 
Reparaturen, Reifen, Miete/Leasing, Abschreibung, Personal, Steuer, Versicherung, Maut, 
sonst. Kosten. Wenn ein Konto fest mit einer Fahrzeugkostenart verknüpft ist, dann ist diese 
Verbindung hier zu definieren. Häufig werden mehrere ähnliche Fahrzeugkostenarten auf ein 
Konto gebucht. Diese Zuordnung soll hier auch definiert werden. Damit wird der eigentliche 
Buchungsvorgang besonders einfach und komfortabel. 
 
Unter Stammdaten, Terminarten sind die zu kontrollierenden Arten für Termine einzutragen. 
Fest enthalten sind die Terminarten Hauptuntersuchung und Sicherheitsprüfung mit der 
vorgeschriebenen Logik. 
 
Alle Listen die das Programm erzeugt, können mit dem integrierten Reportgenerator unter 
Programm, Formulare angepasst werden. 
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Verfahren 

 

Fahrzeugdaten speichern 

Die wichtigsten Daten jedes Fahrzeuges kºnnen unter āStammdaten, Fahrzeugeô eingetragen 
werden und sind jederzeit abrufbar: 
 

allgemeine Daten zum Fahrzeug 

Abmessungen und Beladungen 

Gewichte und Nutzlasten 

zulässige Reifen 

Fahrzeugversicherung 

Unfällen und Beschädigungen 

Bild des Fahrzeuges 
 
Es kann ein Fahrzeugstammblatt mit alle Informationen zum Fahrzeug gedruckt werden. 
 

Fahrerdaten speichern 

Die wichtigsten Daten jedes Fahrzeuges kºnnen unter āStammdaten, Personalô eingetragen 
werden und sind jederzeit abrufbar: 
 

Anschrift und Telfonnummern 

Betriebszugehörigkeit 

Krankenkasse, Steuerklasse 

Gehalt bzw. Lohn und Urlaubsanspruch 
 
Es kann ein Fahrerstammblatt mit allen Informationen zum Fahrer gedruckt werden. 
 

Fahrzeugtermine kontrollieren 

 

Die Terminverwaltung unterstützt die Kontrolle und Überwachung der gesetzlich 
vorgeschriebenen sowie sonstiger technischer Kontrollen. Die Intervalle für Hauptuntersuchung 
und Sicherheitsprüfung werden automatisch aus der Prüfart des Fahrzeuges und dem Datum 
der Erstzulassung ermittelt. Eine Terminliste über alle im Jahr anstehenden Termine kann unter 
Statistik, Auswertungen, Fahrzeug, Termine/Steuern, Termine erstellt werden.  
Anhand der Erstzulassung und der zum Fahrzeug gespeicherten Kfz-Steuer erstellt das 
Programm einen Überblick über die im Jahr fälligen Steuerzahlungen an das Finanzamt 
(Statistik, Auswertungen, Fahrzeug, Termine/Steuern, Kfz-Steuerliste). 
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Fahrzeugkalkulation 

 

Die Fahrzeugkalkulation dient der kalkulatorischen Vorausberechnung der Kosten für den 
Fahrzeugeinsatz und ist damit unterstützend für die Preisfindung. Unter Stammdaten, 
Fahrzeuge, Karteikarte Kalkulation ermittelt FPControl anhand der Einsatzdaten und der fixen 
und variablen Kosten des Fahrzeuges den Kilometersatz und den Stundensatz. Ein 
Kalkulationsblatt kann gedruckt werden. Im Programmpunkt Kalkulation errechnet die Software 
anhand der Entfernung und der geschätzten Einsatzzeit die voraussichtlichen Kosten für den 
Fahrzeugeinsatz. Die Autobahnmaut kann über Berücksichtigung der Autobahnkilometer 
zusätzlich eingerechnet werden.   
 

Erlöse und Kosten der Fahrzeuge erfassen 

 

In einer einheitlichen Buchungsmaske āErlºse&Kosten, Buchungenô kºnnen alle Erlºse und 
Kosten fahrzeugbezogen auf Konten gebucht werden. Beim Erfassen von Kosten der 
Fahrzeugkostenart Treibstoff wird neben dem Betrag auch der Kilometerstand und die getankte 
Menge abgefragt. Beim Erfassen von Kosten der Fahrzeugkostenart Reparatur können außer 
dem Betrag die Tätigkeit, der Kilometerstand, das Ersatzteil und der Ersatzteilpreis eingetragen 
werden. Diese Angaben sind erforderlich, um alle Reparaturen am Fahrzeug auswerten zu 
können (Reparaturliste). 
 

Fahrzeugkostenrechnung 

 

FPControl bietet unter Statistik, Auswertungen, Summierung eine Fahrzeugkostenrechnung mit 
dem Nachweis der tatsächlichen Kosten und der tatsächlichen Erträge eines Fahrzeuges in 
einem Zeitraum. Alle gebuchten Kosten und Erlöse eines Fahrzeuges werden hier nach 
Kostenarten saldiert aufgeführt. Unterschieden werden die Fahrzeugkostenarten: Personal, 
Treibstoffe, Steuer/Versicherung, Reparaturen, Reifen, AFA/Miete/Leasing und sonstige Kosten. 
Die Fahrzeugkostenrechnung gibt exakt Auskunft über die tatsächlich in einem Zeitraum pro 
Fahrzeug angefallenen Kosten und Erlöse. Die Fahrzeugkostenrechnung ist die Voraussetzung 
für zukünftige Kalkulationen des Fahrzeugeinsatzes und fundierte unternehmerische 
Entscheidungen bezüglich des betrieblichen Leistungsprofils. 
 
Auf die Frage, wie sich die Erlöse und Kosten eines Fahrzeuges im einzelnen aufgliedern, gibt  
der Programmpunkt Stammdaten, Fahrzeuge, Erlöse und Kosten Auskunft. Die Karteikarte 
Summen zeigt im Kontenbaum die Gliederung der Kosten auf die Kostenkonten und die 
Karteikarte Buchungen listet alle Einzelbuchungen im Zeitraum auf. 
 

Dieselverbrauch kontrollieren 

 

Um den Dieselverbrauch kontrollieren zu können, sind bei jeder einzelnen Tankung oder für alle 
Tankungen eines Fahrzeuges zusammengefasst pro Monat Menge Datum und Kilometerstand 
zu erfassen. Der Programmpunkt Statistik, Auswertungen, Fahrzeug liefert den absoluten und 
durchschnittlichen Verbrauch jedes Fahrzeuges im Zeitraum. In der Dieselverbrauchsliste 
werden gefahrene Kilometer, getankte Mengen und der Durchschnittsverbrauch dargestellt.  
Damit kann der Treibstoffverbrauch kontrolliert und zwischen den Fahrzeugen verglichen 
werden. Abweichungen lassen sich zeitnah erkennen. Wenn die Dieselabrechnung über 
Tankgesellschaften erfolgt, können die von Tankgesellschaften elektronisch bereitgestellten 



14   Verfahren 

FPControl                                                                                     FUHRPARK Software GmbH 2000-2010 

Tankdaten automatisch eingelesen und verbucht werden. Dieses Verfahren ist sehr zu 
empfehlen, weil damit jeder Erfassungsaufwand entfällt.  
 

Reparaturen dokumentieren und kontrollieren 

 

Bei der Erfassung der Erlöse & Kosten sollten alle Reparaturen dokumentiert werden. 
Unter Statistik, Auswertung, Fahrzeuge, Reparaturliste sind alle Reparaturen an einem 
Fahrzeug dokumentiert. Die Gesamtreparaturkosten des Fuhrparks werden ebenfalls 
ausgewiesen. In der Werkstattverwaltung kann darüberhinaus ein einfaches 
Ersatzteillager geführt werden 
 

Grafische Gegenüberstellung von Erlösen und Kosten 

 

Die grafische Gegenüberstellung der Fahrzeugerlöse und Fahrzeugkosten gibt einen schnellen 
anschaulichen Überblick über die wirtschaftliche Situation. Über die Funktion Statistik, 
Umsatzgrafik können die Fahrzeuge direkt in ihrer Wirtschaftlichkeit miteinander verglichen 
werden.  
 

Scannen und Archivieren von Belegen 

 

Optional können beliebige Belege zu den Fahrzeugen eingescannt und zum Fahrzeug 
gespeichert werden. Daneben können auch zu den Kostenbuchungen entsprechende Belege 
gescannt und gespeichert werden. 
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Bedienung 

 
Die Bedienung der Software entspricht dem Windows-Standard. Aufgerufen wird das Programm 
i.d.R. über ein Symbol auf dem Windows Desktop. Sie können das Programm auch direkt 
aufrufen, indem Sie FPCONTROL.EXE im Verzeichnis ...\FPCONTROL starten. 
 

 
 
Die einzelnen Funktionen der Software wählen Sie von hier über das Pull-down-Menü am 
oberen Bildschirmrand aus. Die Funktionen im Pull-down-Menü können über die Maus 
ausgewählt und aktiviert werden oder alternativ tastaturgesteuert, indem zusammen mit der "Alt" 
Taste der unterstrichene Buchstabe betätigt wird. Das gilt für jede Stelle der Funktionsauswahl 
im Programm, wenn ein Buchstabe unterstrichen ist. 
 
Die Bedienelemente wiederholen sich in allen Masken. Folgende Hinweise sollen helfen die 
Bedienelemente besser zu versehen. 

Listen-Formular 

 

In einem Listen-Formular werden die Datensätze in Listenform angezeigt, ausgewählt und 
bearbeitet. Ein Auswahlkriterium, z.B. Zeitraum kann die Daten selektieren. Ein Beispiel für ein 
Listen-Formular sind die Buchungen der Kosten und Erlöse. 
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Im Listen-Formular können jederzeit einzelne Felder verändert werden. Diese Felder sind nach 
wechseln der Zeile immer sofort geändert und in der Datenbank gespeichert. Es ist keine 
spezielle Bestätigung notwendig. 
 
Der aktive Satz ist als Zeile farblich hervorgehoben und das aktive Feld in der Zeile nochmals. 
Das Hinzufügen eines Satzes erfolgt automatisch, indem der Cursor auf die nächste Zeile 
bewegt wird. Ein Satz kann auch durch Betätigen der Schaltfläche  

  angefügt werden. Der aktive Datensatz kann durch Betätigen von     
gelöscht werden. Über die Tastatur kann mittels Strg+Del das gleiche Ergebnis erzielt werden. 
Vor dem Löschen erfolgt eine Sicherheitsabfrage, um versehentliches Löschen zu verhindern.  

Die Schaltflächen    bieten eine alternative Möglichkeit zum 
Laufbalken und zum Cursor, sich auf einen anderen Datensatz zu bewegen. 
 
Den Bearbeitungszustand eines Satzes erkennt man in der linken Spalte in der 
Datensatzmarkierung: 
 

   Zeile ausgewählt, alle Daten gespeichert 
 

   Bearbeitungsmodus, d.h. die Änderungen sind noch nicht gespeichert 
  Wenn ein Feld geändert wird, geht der Datensatz in diesen Modus. Die Daten 
   werden gespeichert, wenn sich der Datensatz verlassen wird.  
 

   Satz neu, d.h. die Daten sind noch nicht gespeichert. Durch Eintragen eines Wertes und 
   Wechseln der Zeile mit der Cursortaste werden die Daten gespeichert. 
 
 

Listen-Einzelsatz-Formular 

 
In einem Listen-Einzelsatz-Formular werden die Datensätze in der Listenform ausgewählt und 
angezeigt, aber in der Einzelsatzform bearbeitet. 
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Beispiel für ein Listen-Einzelsatz-Formular sind die Fahrzeugstammdaten. Nachfolgende 
Darstellung zeigt die Fahrzeugstammdaten in Listenform: 
 

 
 
Es ist wichtig zu wissen, dass das Listen-Einzelsatz-Formular zwei Modi kennt, den Modus 
"Ansicht" und den Modus "Bearbeiten". Der gerade aktive Modus ist im Formular links unten 
eingeblendet. Die Listendarstellung (Übersicht) entspricht immer dem Modus "Ansicht". In der 
Einzelsatzdarstellung sind beide Modi möglich. An der Kopfleiste erkennen Sie, welcher Modus 
gerade aktiv ist.  
Wenn in der Kopfleiste der "Bearbeiten" und die vier Bewegungsbuttons aktiv sind, dann 
befindet sich das Formular im Modus "Ansicht". 
 

 
Es kann aus dem Modus "Ansicht" durch Betätigen der Schaltfläche "Bearbeiten" in den 
Bearbeitungsmodus umgeschaltet werden. 
 
Wenn in der Kopfleiste die Schaltflªche ĂAnsichtñ  
 

 
 
aktiv ist, dann steht das Formular im Modus "Bearbeiten". Es kann aus dem Modus "Bearbeiten" 
durch Betätigen der Schaltfläche "Ansicht" in den Ansichtsmodus umgeschaltet werden. 
 
Den Bearbeitungszustand eines Satzes erkennt man in der linken Spalte in der 
Datensatzmarkierung: 
 

   Zeile ausgewählt, alle Daten gespeichert 
 

   Bearbeitungsmodus, d.h. die Änderungen sind noch nicht gespeichert 
  Wenn ein Feld geändert wird, geht der Datensatz in diesen Modus. Die Daten 
   werden gespeichert, wenn sich der Datensatz verlassen wird.  
 

    Satz neu, d.h. die Daten sind noch nicht gespeichert. Durch Eintragen eines Wertes und 
   Wechseln der Zeile mit der Cursortaste werden die Daten gespeichert. 
 
 
Die Listenform gewährt einen Überblick und ermöglicht die Auswahl des gewünschten 
Datensatzes. Die Spaltensortierung ermöglicht eine einfachere Auswahl. Die Spaltenüberschrift 
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der Sortierspalte ist immer rot dargestellt. Mit Mausklick auf eine andere Spalte, könne Sie eine 
andere Spalte zur Sortierspalte machen und den gewünschten Datensatz schneller finden. 
 
Der Suchbegriff (Feld rechts oben) bezieht sich immer auf die Sortierspalte. Standardmäßig ist 
zwischen Groß- und Kleinschreibung zu unterscheiden. Es sind jeweils nur die gebräuchlichsten 
Spalten für eine Sortierung (Suche) verwendbar. Auf den Spalten muss in der Datenbank ein 
Index liegen. Bei Eingaben in das Feld Suchbegriff reagiert das Programm auf jeden 
Tastendruck. 
 
Der aktive Satz ist als Zeile farblich hervorgehoben. Um einen Datensatz hinzuzufügen, muss 
die Schaltfläche  

  betätigt werden. Der aktive Datensatz kann durch Betätigen von     
gelöscht werden. Über die Tastatur kann mittels Strg+Del das gleiche Ergebnis erzielt werden. 
Vor dem Löschen erfolgt eine Sicherheitsabfrage, um versehentliches Löschen zu verhindern. 
 
In die Einzelsatzform eines Datensatzes wechseln Sie durch Auswahl des Satzes und einem 
Klick auf die Lasche "Daten" des Ordners oder durch Betätigen der Schaltfläche Bearbeiten". 
 

 
 
Um Daten bearbeiten zu können, muss sich das Einzelsatzformular im Modus "Bearbeiten" 
befinden (s. links unten). Wenn ein Datenelement verändert wurde, sind die Schaltflächen  
"Speichern" und "Abbruch" aktiv.  
 

 
 
Bevor Sie das Einzelsatzformular verlassen, müssen Sie entweder mit "Speichern" die 
geänderten Daten in die Datenbank speichern oder mit "Abbruch" die Änderungen verwerfen. 
 

Kombiniertes Listen-Einzelsatz-Formular 

 

Zum Pflegen fester Tabellen mit einer Sortierspalte wird ein kombiniertes Listen-Einzelsatz-
Formular verwendet. In der sichtbaren Bildschirmmaske ist links sowohl die Liste und rechts die 
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Daten des aktiven Datensatzes der Liste dargestellt. Ansonsten entspricht die Bedienung der 
eines Listen-Einzelsatz-Formulars (s.o.). Die Datensätze werden in der Listenform ausgewählt 
und angezeigt, und in der Einzelsatzform bearbeitet. 
 
Beispiel für ein kombiniertes Listen-Einzelsatz-Formular ist die Tabelle Kontenplan. 
 

 

Auswahlliste 

 

Eine Auswahlliste wird immer benötigt, wenn in ein Feld keine beliebigen Daten eingetragen 
werden dürfen, sondern die Menge der zulässigen Einträge vorgegeben ist. Z.B. akzeptiert das 
Programm in einem Feld, in dem eine Kostenstelle für ein Fahrzeug gewünscht wird, keine 
beliebige Zahl. Wenn eine Kostenstelle direkt eingetragen wird, weil der Nutzer die betreffende 
Kostenstelle kennt, prüft das Programm, ob die Kostenstelle zulässig ist. Damit man nicht alle 
Nummern und Schlüsselbegriffe wissen muss, bietet das Programm an den entsprechenden 
Feldern eine Auswahlmaske an. Die Auswahlmaske kann auf verschiedene Weise aufgeblendet 
werden. 
 

Durch Eingabe eines Zeichens in das Eingabefeld und Betätigung der Eingabetaste öffnet sich 
die Auswahlliste. 

Wenn sich neben einem Eingabefeld eine Schaltfläche mit einem geöffneten Ordner befindet. 
 

 
 
Klicken Sie diese Schaltfläche an und die Auswahlliste öffnet sich. 

Wenn das Eingabefeld in einer Tabelle vorkommt müssen Sie zweimal nacheinander auf das 
Eingabefeld in der Tabelle klicken, dann wird eine Schaltfläche mit drei Punkten sichtbar. 
 

 
 
Wird in einer Tabelle kontinuierlich erfasst, d.h. so wie der Fokus bei Tastatureingabe 
weiterbewegt wird, erscheint diese Schaltfläche automatisch.  
Die Auswahlmaske erhalten Sie, wenn Sie diese Schaltfläche anklicken 
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Nachfolgendes Beispiel zeigt eine Auswahlliste für Fahrzeuge 
 

 
 
 
Die Spaltenüberschrift der Suchspalte wird in rot gezeigt. Durch Mausklick auf andere 
Spaltenüberschriften lassen sich die Datensätze nach anderen Kriterien sortieren. Das 
erleichtert die Suche nach dem gewünschten Datensatz. Im Feld "Suche" unterhalb der 
Auswahlliste kann über die ersten Zeichen, bezogen auf die Suchspalte schnell in die Nähe des 
gewünschten Datensatzes gesprungen werden. 
 

Ausgabesteuerung 

 

Die Ausgabe aller Informationen als Listen, Journale, Auswertungen oder Statistiken wird auf 
einheitliche Weise gesteuert. Es gibt immer zwei Möglichkeiten der Darstellung als Tabelle oder 
als Bericht. Die Listendarstellung liefert in tabellarischer Form die entsprechenden Datensätze 
mit einer wählbaren Überschrift. Die Berichtsdarstellung liefert eine strukturierte Ausgabe mit 
festen Überschriften und Teilüberschriften. In der Regel wird man die Berichtsdarstellung 
bevorzugen. 
 
Nachfolgende Darstellung zeigt am Beispiel des Kontenblattes die beiden 
Auswahlmöglichkeiten. Bei den einzelnen Ausgaben werden jeweils sinnvolle Selektions-, 
Sortierungs- Gruppierungsmöglichkeiten angeboten. 
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Es kann zwischen Vorschau, Druck und Ausgabe in eine Datei unterschieden werden. 
 
 

 
 
 

Kalender 

 
Überall wo ein Datum einzugeben ist wird bei Betätigen der Auswahlfläche ein Kalender 
eingeblendet. Mit den Auswahlflächen rechts und links, können Sie zwischen den Monaten 
wechseln. Das im Kalender ausgewählte Datum wird übernommen. 
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Teil III: Funktionsbeschreibung 

Programm 

Lizenzeintrag 

 

Über einen individuellen Lizenzeintrag wird die Software für jeden Lizenznehmer freigeschaltet. 
Das von der Installations-CD installierte Programm bringt immer einen zeitlich begrenzten 
Lizenzeintrag für eine Demo-Version mit. 
 

 
 

Tragen Sie hier die beim Kauf der Software mitgelieferten Lizenzeintrag ein. 

Druckereinstellung 

Stellen Sie hier den gewünschten Drucker ein, auf den das Programm drucken soll.  
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Druckformulare 

 

Das Programm enthält zur individuellen Anpassung von Formularen und Listen einen 
Reportgenerator. Die Formulare des Systems können in Ihrem Aufbau angepasst werden.   
  

 
 

Das Anpassen von Formularen erfordert einige Kenntnisse über den Umgang mit dem 
eingesetzten Reportgenerator. Einfache Änderungen werden Sie vermutlich mit Drag & Drop 
selbst vornehmen können. Komplizierte Anpassungen erledigen wir auf Anfrage gern als 
Dienstleistung für Sie. 
 
Um ein Formular zu ändern, wählen Sie zuerst das gewünschte Formular aus und betätigen 
dann die Schaltflªche Ă ndernñ. Anschließend kann das Formular bearbeitet und abgespeichert 
werden. Ein verändertes Formular wird automatisch als benutzerdefiniert gespeichert und 
zukünftig als benutzerdefiniertes Formular aufgerufen. 
 
Über die Schaltflªche ĂStandard->Benutzerñ wird das Standardformular wieder einkopiert. Diese 
Funktion, wird benºtigt, wenn ein benutzerdefiniertes Formular Ăverdorbenñ sein sollte.  
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Beispiel: Liste Personalstamm 
 

 
 

Diese Liste ist in drei Bändern beschrieben. Das erste Band beschreibt die Überschrift und den 
Listenkopf auf der ersten Seite. Das mittlere Band beschreibt Überschrift und Listenkopf auf den 
Folgeseiten. Das dritte Band beschreibt, welche Informationen aus der Personaldatei pro 
Mitarbeiter gezeigt werden.  
Die Positionen der Felder lassen sich durch einfaches Verschieben ändern.  
Wenn Sie einen zusätzlichen festen Text einfügen möchten, betätigen Sie die Schaltfläche  
und anschließend die linke Maustaste innerhalb eines Bandes. Damit ist das Textfeld eingefügt. 
Den gewünschten Text können Sie links oben in das Textfeld einschreiben. Größe und Schriftart 
können ebenfalls einfach geändert werden. 
Wenn Sie eine zusätzliche Information aus der Datenbank einfügen möchten, gehen Sie wie 
folgt vor: 
 

Betätigen Sie die Schaltfläche  und anschließend die linke Maustaste innerhalb eines 
Bandes. Damit ist das neue Feld eingefügt. Die möglichen Felder werden in der Auswahlliste 
angeboten. 
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Reorganisieren 

 

Bei Ausschalten des Rechner oder ähnlichen abrupten Unterbrechungen des Programm kann 
es dazu kommen, dass Verknüpfungen zwischen den Datenbanktabellen fehlerhaft sind. In 
solchen Fªllen stellt das ĂReorganisierenñ einen definierten Grundzustand wieder her. 
Außerdem stellt die Funktion sicher, dass die vom Programm geforderte Datenbankstruktur 
vorliegt. 
 

 
 
Die Funktion kann beliebig oft wiederholt werden. 
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Stammdaten 

Fahrzeuge 

 
Hier werden alle zu verwaltenden Fahrzeuge gespeichert. Die Fahrzeugdaten können in der 
Übersichtsliste (Karteikarte Übersicht) oder in der Einzeldarstellung (Karteikarte Daten) gezeigt werden. 
Eindeutiger Schlüssel ist die Kostenstelle.  

Übersicht  

  

 
 

Die Spalten können individuell verändert werden, indem der Mauszeiger auf die Tabelle zeigt 
und die rechte Maustaste betätigt wird. Spalten lassen sich verschieben, ihre Bezeichnung 
ändern und abwählen. Die Änderungen sind anschließend zu speichern. Die Spalten 
Kostenstelle, Amtliches Kennzeichen und Kurzzeichen sind Sortierspalten. Mit Anklicken der 
Überschrift einer Sortierspalte werden die Datensätze aufsteigend bzw. absteigend sortiert.   
 
Eine Fahrzeugliste kann ¿ber die Schaltflªche ĂDruckenñ ausgegeben werden. Das zugehörige 
Formular ist über Programm, Druckformulare, Fahrzeugstamm benutzerdefiniert anpassbar. 
 
Ein Fahrzeugstammblatt zum ausgewªhlten Fahrzeug kann ¿ber die Schaltflªche ĂStammblattĂ 
gedruckt werden. Das zugehörige Formular ist über Programm, Druckformulare, 
Fahrzeugstammblatt benutzerdefiniert anpassbar.   
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Daten 

 

 
 

Bedeutung der Eingabefelder 
 

Kostenstelle: Kostenstellennummer des Fahrzeuges. Die 
Kostenstellennummer ist eindeutig.  

Amtliches Kennzeichen: amtliches Kennzeichen des Fahrzeuges  
Kurzzeichen:  beliebiges max. 8-stelliges Kurzzeichen zum schnellen Aufruf 

des Fahrzeuges in der Bearbeitung   
Bezeichnung: Bezeichnung des Herstellers  
Fahrzeugart: dient der Klassifizierung der Fahrzeuge nach 

Einsatzmöglichkeit 
Fahrer: Name des Stammfahrers. Eine Auswahl aus der Liste der 

gespeicherten Fahrer ist möglich. 
Im Einsatzplan Fahrzeug im Einsatzplan oder nicht. Nur im Einsatzplan 

befindliche Fahrzeuge werden in der Bearbeitung angeboten. 
Inventarnummer/Leasing/Miete:  Inventarnummer oder Nummer Leasingvertrag oder Nummer 

Mietvertrag. 
Prüfart.: Hier ist über die Listbox auszuwählen, um welches Fahrzeug 

es sich im Sinne der Prüfvorschriften handelt.  
Erstzulassung: Datum der Erstzulassung. Aus dem Datum der 

Erstzulassung errechnen sich die Termine für 
Hauptuntersuchung und Sicherheitsprüfung. 

Fahrzeug-Identnr: aus dem Kfz-Brief 
Abmeldung: Datum der Abmeldung 
Fahrzeuggruppe: dient der Klassifizierung der Fahrzeuge bei Auswertungen  
Ges. Länge, Durchfahrtshöhe, Durchfahrtsbreite: Angaben zum Fahrzeug in Meter 
Höchstgeschwindigkeit: Geschwindigkeit in km/h 
Fahrtenschreiber: Fahrzeug besitzt Fahrtenschreiber 
Sonntagsfahrverbot: Fahrzeug darf sonntags nicht fahren 
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Typ, Belademöglichkeit, 
EURO-Paletten, L, H, B: Angaben zum Laderaum 
Reifen vorn: zulässige Reifen vorn 
oder: alternative Reifen vorn 
Reifen mittig/hinten:   zulässige Reifen mittig und hinten 
oder: alternative Reifen mittig und hinten 
Tel.Fzg.: Telefonnummer im Fahrzeug 
Leergewicht(kg):   Leergewicht in Kilogramm 
Nutzlast.(kg): Nutzlast des Fahrzeuges entsprechend Kfz-Brief, 
Gesamtgewicht(kg):  zulässiges Gesamtgewicht entsprechend Kfz-Brief  
Bemerkungen:  Beliebige Bemerkungen zum Fahrzeug. 
Tankschlüssel: Nummer bei eigener Tankstelle 
Anhänger: bei Ja handelt es sich um einen Hänger 
Steuer Jährliche Kfz-Steuer. Anhand von Erstzulassung und Steuer 

liefert das Programm unter Statistik, Auswertungen, 
Fahrzeuge eine Steuerliste zur Übersicht über die fälligen 
Zahlungen an das Finanzamt. 

 

Es kann ein Bild des Fahrzeuges unterhalb der Fahrzeuggruppe eingeblendet werden. Das Bild 
vom Fahrzeug muss im Jag-Format gespeichert sein. Eingebunden wird das Bild durch Öffnen 
des Ordners unterhalb der Fahrzeuggruppe und Einstellen der Verknüpfung zur Bilddatei. In der 
Karteikarte āInfoô erscheint das Fahrzeug in einem grºÇeren Format. 

Fahrzeugversicherungen 

 

Hier können alle Angaben zu den für das Fahrzeug laufenden Versicherungen eingetragen 
werden. Vorgesehen sind folgende Felder: 
 

Versicherungsgesellschaft Name der Versicherungsgesellschaft 

Ansprechpartner Ansprechpartner bei der Versicherung 

Telefon Telefon Versicherung/Ansprechpartner 

Fax Fax Versicherung/Ansprechpartner 

E-Mail E-Mail Versicherung/Ansprechpartner 

Beginn Beginndatum Versicherung 

Ende Endedatum Versicherung 

Zweise monatlich/vierteljährlich/jährlich 

PoliceNr Versicherungsscheinnummer 

Ratengeb Ratenzuschlag in ú f¿r bestimmte Zahlweise 

Tkl.H Typklasse Haftpflicht  

Tkl.K Typklasse Kasko 

Rkl.H Regionalklasse Haftpflicht 

Rkl.K Regionalklasse Kasko 

SF-H Schadensfreiheitsklasse Haftpflicht 

SF-K Schadensfreiheitsklasse Kasko 

BS-H Beitragssatz in % vom Höchstsatz 

BS-K Beitragssatz in % vom Höchstsatz 
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Beitr.H Haftpflichtbeitrag in ú pro Zahlung 

Beitr.K Kaskobeitrag in ú pro Zahlung 

SBVK Selbstbehalt in ú bei Vollkaskoschªden 

SBTK Selbstbehalt in ú bei Teilkaskoschªden 
 
Beispiel für einen Eintrag: 
 

 
 

Fahrzeugtermine 

 

Die Termine für Hauptuntersuchung und Sicherheitsprüfung errechnen sich aus der 
Erstzulassung und der Art des Fahrzeuges im Sinne der Prüfvorschriften (Prüfart). 
Unter Statistik, Auswertungen, Fahrzeuge liefert das Programm eine Terminliste zur Erinnerung 
an die fälligen Termine. Nach einer Hauptuntersuchung oder Sicherheitsprüfung trägt das 
Programm über die OK-Schaltfläche den nächsten Termin ein. Es können Termine auch 
manuell eingetragen. Das ist z.B. notwendig, wenn Untersuchungen vorgezogen wurden. Bei 
vorgezogenen Untersuchungen errechnen sich die nächsten Termine nach dem Termin der 
vorgezogenen Untersuchungen.  
 

 
 

Fahrzeugerlöse und Fahrzeugkosten 

 

Im Karteiblatt Erlöse & Kosten sind alle gebuchten Erlöse und Kosten im betrachteten Zeitraum 
nach Konten zusammengefasst. Zunªchst ist die Schaltflªche ĂBerechnenñ zu betªtigen, um 
eine aktuelle Saldierung auf die Konten zu erreichen. 
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Fahrzeugkalkulation 

 
Im Karteiblatt Kalkulation werden die Kalkulationsdaten des Fahrzeuges aufgenommen, 
kalkulatorische Kilometer und Stunden- bzw. Tagessätze gebildet, sowie die Kosten für den 
spezifischen Fahrzeugeinsatz berechnet. Bei der Kalkulation wird von Annahmen der 
Fahrzeugkosten und Fahrzeugauslastung ausgegangen. Quellen dieser Annahmen können 
sein: 

Angaben der Hersteller (z.B. Verbrauchswerte oder Wartungsaufwand)  

Kostenrechnungen der vergangenen Jahre 

Erfahrungswerte   
 
Unter Kalkulationsdaten sind die erwarteten Einsatz- und Auslastungsverhältnisse einzutragen. 
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Bedeutung der Eingabefelder 
 

Fahrleist. pro Jahr: erwartete Laufleistung des Fahrzeuges  

Einsatztage pro Jahr erwartete Einsatztage des Fahrzeuges 

Einsatzstunden pro Tag  erwartete tägliche durchschnittliche Einsatzstunden 

Wiederbeschaffungswert erwarteter Wiederbeschaffungswert eines vergleichbaren 
Fahrzeuges nach der Nutzungsdauer (nur bei 
Kauffahrzeugen eintragen)  

Wiederverkaufswert  erwarteter Verkaufspreis des Fahrzeuges nach 
Nutzungsdauer (nur bei Kauffahrzeugen eintragen) 

Nutzungsdauer erwartete Nutzungsdauer des Fahrzeuges (nur bei 
Kauffahrzeugen eintragen) 

bei Durchschnitt berücksichtigen wenn ja, dann gehen die Kostensätze in den 
durchschnittlichen Kostensatz der Fahrzeugart ein. 

manuelle Werte für Kalkulation benutzen  wenn ja, werden bei der Fahrzeugkalkulation nicht 
die errechneten Kostensätze, sondern die manuelle 
eingetragen verwendet. 

km-Satz Kostensatz pro km, manuell eingetragen 

Tagessatz  Kostensatz pro Tag, manuell eingetragen 

Stundensatz Kostensatz pro Stunde, manuell eingetragen 

kalk. Zinssatz [%] entgangener Zins auf eigenes Kapital  

kalk. Wagnis [%] Ausfallwagnis 

kalk. Unternehmerlohn [%] anteiliger Unternehmerlohn 

Verwaltungsgemeinkosten [%] anteiliger Verwaltungsaufwand 




























































